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(1) Die Duldung von Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege,

die zur Ausführung der in dieser Verordnung festgelegten Schutz-, Pflege- und

Entwicklungs- sowie Wiederherstellungsmaßnahmen und zur Verwirklichung des

Schutzzwecks erforderlich sind, richtet sich nach § 68 des Brandenburgischen

Naturschutzgesetzes.

(2) Soweit für den Bereich des Landschaftsschutzgebietes weiter gehende

naturschutzrechtliche Vorschriften bestehen, bleiben diese unberührt.

(3) Soweit diese Verordnung keine weiter gehenden Vorschriften enthält,

bleiben die Regelungen über gesetzlich geschützte Teile von Natur und Landschaft

(§§ 31 bis 35 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes) und über den Schutz und

die Pflege wild lebender Tier- und Pflanzenarten (§§ 39 bis 55 des

Bundesnaturschutzgesetzes und §§ 37 bis 43a des Brandenburgischen

Naturschutzgesetzes) unberührt.
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